
Freiflug versus Rotorblatt: Probleme und Lösungsansätze im 
Spannungsfeld zwischen Windkraft und Biodiversität

Programm 
(Zeiten einschließlich Diskussion, Änderungen vorbehalten)

9:00 Ankommen

9:15 Begrüßung 

Grußwort
Prof. Dr. Elke HIETEL, TH Bingen 

9:30 Energiewende gestalten – Biodiversität erhalten
Dr. Thomas GRIESE , Staatssekretär im Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und 
Forsten Rheinland-Pfalz, Mainz

10:15 Das neue ‚Helgoländer Papier‘ – zu brisant um allseitig akzeptiert zu werden?!
Dr. Klaus RICHARZ, ehemaliger Leiter der Staatl. Vogelschutzwarte Frankfurt a.M.

11:00 Kaffee- und Teepause

11:30 Windkraftsensible Vogelarten in der Planungspraxis 
Rolf KLEIN, Planungsbüro Milvus, Dillingen-Diefflen (Saarland)

12:00 Wie gut sind Fledermaus-Fachgutachten zu WEAs im BImschG-Verfahren?
Prof. Dr. Michael VEITH, Universität Trier, GNOR

12:30 Mittagspause

14:00 Mitgliederversammlung der GNOR
- Bericht des Vorstands
- Berichte der Geschäftsstellen
- Aussprache
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung des Vorstands
- Wahlen zum Vorstand und Beirat der GNOR
- Ehrungen
- Bericht der Stiftung proNATUR Rheinland-Pfalz 
- Sonstiges

15:30 Kaffee- und Teepause

16:00 Invasive Krebse - eine erhebliche Bedrohung für die heimische Biodiversität
Dr. Jürgen OTT, Präsident der POLLICHIA

16:20 Die Flurbereinigung im Dienste des Naturschutzes?!
Dr. Peter KELLER, Leiter des Naturschutzgroßprojektes Bienwald und Vorsitzender der GNOR

16:40 Artenschutz im Recht!? – Wieso Naturschutzrecht so schwer umzusetzen ist
Cosima LINDEMANN, Universität Trier, NABU Landesverband RLP

17:00 Ausklang der Tagung

Wann: Samstag, den 12. November 
Wo: Cafeteria der TH Bingen

(Standort Rochusberg, 
Rochusallee 4, 55411Bingen)
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